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Was haben Albert Einstein und Johannes Rau gemeinsa m? 
„Chirurgische Krankheitsbilder berühmter Persönlich keiten“ in der vierten Medizi-
nischen Abendvorlesung 
 
Bad Homburg – Mit „Chirurgischen Krankheitsbildern berühmter Persönlichkeiten“ beschäftigt sich 

die vierte und letzte Medizinische Abendvorlesung der Hochtaunus-Kliniken am Montag, 14. No-

vember 2011. Priv.-Doz. Dr. Sasa-Marcel Maksan, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie und en-

dovaskuläre Chirurgie, moderiert die Veranstaltung und referiert gemeinsam mit seinen Chefarzt-

kollegen Privat-Doz. Dr. Matthias Hansen (Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie) und Privat-

Doz. Dr. Jörg Höer (Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie). Die Vorlesung beginnt um 19.00 

Uhr im Kurhaus Bad Homburg (Raum Hölderlin), anschließend ist bei einem kleinen Imbiss auch 

noch Gelegenheit, Fragen loszuwerden und mit den Referenten zu diskutieren. Die Teilnahme ist 

kostenlos, um Voranmeldung wird unter der Tel.-Nr. 06172 / 14-3884 oder über E-Mail an 

gefaesschirurgie@hochtaunus-kliniken.de gebeten. 

Die drei Referenten aus der ersten Vorlesungsstaffel werden noch einmal je ein Krankheitsbild aus 

ihrem Spezialgebiet der Chirurgie herausgreifen und darstellen. Wussten Sie zum Beispiel, dass 

Albert Einstein und der verstorbene Bundespräsident Johannes Rau an der gleichen Gefäßerkran-

kung litten? Wie sich die Behandlung verschiedener Krankheitsbilder in nur wenigen Jahrzehnten 

gravierend geändert hat – und was gewesen wäre, wenn die Personen in der Neuzeit gelebt hätten 

– das soll an diesem Abend informativ und unterhaltsam dargestellt werden. 

Bei den „Medizinischen Abendvorlesungen“ handelt es sich um eine neue Veranstaltungsreihe der 

Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg, bei der jeweils ein medizinisches Fachgebiet von verschiede-

nen Seiten beleuchtet wird. Eingeladen sind Patienten und ihre Angehörigen, aber auch alle medi-

zinisch interessierten Laien. 
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